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VISION: Bis 2050 sind alle Bodenökosysteme in der EU in 
einem gesunden Zustand
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Auswertungsziele

Grafik: ahu GmbH



Bodenindikatoren

▪ beschreiben und bewerten Zustand 
und Entwicklung der Umwelt in Bezug 
auf das Medium Boden – aggregiert 
und verständlich

▪ zeigen Entwicklungen kontinuierlich 
über lange Zeiträume auf
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Veröffentlichung in Vorbereitung

[2]

Quelle: EUSO Dashboard

[1]

https://esdac.jrc.ec.europa.eu/esdacviewer/euso-dashboard/


Fallstudie „Übereinstimmung mit dem standorttypischen 
Humusgehalt“

▪ 252 Messstellen, seit 1985, 
unterschiedliche Messzeiträume und 
Messintervalle

▪ vergleichbare Messmethoden

▪ bundesweit existieren Datensätze von 
Langzeitbeobachtungen zum SOC-Gehalt und 
methodische Standards zu deren Erfassung
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Messprogramm Anzahl Messstellen Messzeitraum

Humusmonitoring Bayern 137 1985 bis 2016

Humusmonitoring Nordrhein-Westfalen 45 2009 bis 2021

Boden-Dauerbeobachtung Niedersachsen 70 1991 bis 2017

Erkennen von großräumigen und langfristigen 
Entwicklungen in Deutschland → Erweiterung der Fallstudie



Eingangsdaten: Messgrößen aus Oberböden repräsentativer 
Untersuchungsflächen unter Acker und Grünland

▪ Standortkennung, Messzeitpunkt, 
Landnutzung

▪ Ton-, Schluff- und Sandgehalt des Feinbodens 
in Masse-%

▪ Gehalt an organischem Kohlenstoff (SOC) in 
Masse-%

▪ Gesamtgehalt an Stickstoff (Nt) in Masse-% 
oder C:N-Verhältnis

▪ Mittlerer Jahresniederschlag der zum 
Messzeitpunkt gehörenden Klimareferenz-
periode in mm

▪ Untersuchungsmethoden
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Foto: M. Dinter / Don & Prietz 2019



Referenzsystem

▪ Bodenzustandserhebung Landwirtschaft 
BZE-LW / Thünen Institut für Agrarklimaschutz

▪ bundesweite Inventur 2008 bis 2018

▪ 8 x 8 km-Raster auf landwirtschaftlichen 
Nutzflächen

▪ Rund 3.100 Messtellen

▪ methodisch konsistent und repräsentativ
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eigene Abbildung
© GeoBasis-DE / BKG 2018,
Poeplau et al. 2020
https://doi.org/10.3220/DATA20200203151139



Arbeitsschritte
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Datenanfrage 
und

Nutzungs-
vertrag

(hier: F+E)

Daten-
integration 

und 
Vereinheit-

lichung

Berechnung 
von SOC-

Fünfjahres-
Mittelwerten

Stratifizierung 
der 

Messstellen 
(Zuweisung zu 
Standorttyp)

Indikator-
Berechnung 

durch 
Vergleich des 

mittleren 
SOC-Gehalts 
mit Referenz



Fallstudie „Übereinstimmung mit dem standorttypischen 
Humusgehalt“
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Beispiel für einen Standorttyp

Quelle: [1]



Eingabeschablonen im Daten-Factsheet
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Zuordnung Standorttyp und Abgleich Referenz

%-Anteil innerhalb der Wertebereiche & Diagramm

1



Fallstudie „Regenwurmfauna - Abundanz“

▪ insgesamt 261 Messstellen, seit 1985, unterschiedliche 
Messzeiträume und Messintervalle

▪ Vorhandensein methodischer Standards

▪ unterschiedliche Methoden: Handauslese/Formalinaustreibung/Flächengröße

▪ unterschiedliche Stichprobenzahl
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Erkennen von großräumigen und langfristigen 
Entwicklungen in Deutschland → Erweiterung der Erhebungen

Boden-
Dauerbeobachtung

Anzahl 
Messstellen

Messzeitraum

Bayern 121 1985 bis 2019

Sachsen-Anhalt 70 1994 bis 2022

Schleswig-Holstein 39 1992 bis 2022

Brandenburg 31 1994 bis 2022



Eingangsdaten: Messgrößen von repräsentativen 
Bodenuntersuchungsflächen unter Acker und Grünland

▪ Standortkennung, Messzeitpunkt, Landnutzung

▪ Abundanz: Individuenzahl nachgewiesener Regenwurm-
Arten auf einen Quadratmeter berechnet 
(auch Null-Funde)

▪ Untersuchungsmethoden
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Foto: M. Dinter / Don & Prietz 2019

Foto: A. Toschki



Arbeitsschritte
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Datenanfrage und
Nutzungsvertrag

(hier: F+E)

Datenintegration 
und 

Vereinheitlichung

Berechnung 
mittlerer 

Individuen- und 
Artenzahlen je 
BDF und Jahr

Berechnung 
mittlerer 

Individuenzahlen 
je 

Landnutzungstyp 
und Jahr 



Fallstudie „Regenwurmfauna“
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Quelle: [1]



Benötigte Standards

▪ ein Datensatz je Messtermin und Messstelle für die Ableitung des 
jeweiligen Indikators

▪ geeignete Datenstruktur für notwendige Informationen und Messgrößen 
inkl. Einheiten, Methoden

▪ klare Kommunikationswege und Datenschnittstellen zwischen den Daten 
erhebenden und der auswertenden Stelle/n
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/75_2025_texte.pdf
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/23_2024_texte_uebersicht_ueber_indikatoren.pdf


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Carolin Kaufmann-Boll   

c.kaufmann-boll@ahu.de 

0241 / 9000 11-39
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✓ Auswertungsziele
✓ Bodenindikatoren
✓ Beispiel Fallstudie Humus
✓ Beispiel Fallstudie Regenwurmfauna
✓ Benötigte Standards
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